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Newsletter 1 / 2015 

Familienfreundlichkeit erhält als Standortfaktor eine immer größere Bedeutung! 

Liebe Bündnispartner, 

unser transnationales Projekt  "Fachkräfte halten und gewinnen durch 

familienorientierte Branchenentwicklung" konnten wir im März sehr erfolgreich zum 

Abschluss bringen. Das Projekt wurde in Zusammenarbeit mit der Prignitz und 

Trentino (Italien) geführt. Umfangreiche Informationen zu unserem Projekt erfahren 

Sie unter 

 www.vab-luckenwalde.de /familienbuendnis   oder      http://fitfuerfamilie.de    

Die Steuerungsgruppe des Projektes arbeitete in vier Arbeitsgruppen. 

Im Rahmen dieser Tätigkeit wurden wichtige Dokumente für Familien und 

Unternehmen erarbeitet: 

 Die Leitlinien der Region Teltow-Fläming, sie wurden bisher durch 34 

Unternehmen der Ernährungswirtschaft  unterzeichnet 

 Wegbegleiter für Familien mit Kindern und Jugendlichen im Landkreis TF 

 Handreichungen für kleine und mittlere Unternehmen in Form einer 

Checkliste, hier können Unternehmen selbst prüfen, inwieweit Sie bereits 

Familienfreundlichkeit im Unternehmen praktizieren 

 Der Instrumentenkoffer familienfreundlicher Maßnahmen in Unternehmen 

zeigt zahlreiche Best-Practic-Methoden aus verschiedenen Bereichen 

Die Dokumente stehen Ihnen zum Download auf unserer Homepage zur Verfügung   

( o.g. Adressen)  

Im Mai nahmen wir am bundesweiten Aktionstag der Lokalen Bündnisse teil, den 

wir an der Grundschule "Am Pekenberg" in Zülichendorf durchführten. Eingeladen zu 

den zahlreichen Aktionen und Mitmach-Aktionen des Tages zum Thema „Allein bin 

ich gut – gemeinsam sind wir Klasse“ waren natürlich neben den Grundschülern 

auch Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde. 

Ein weiterer Höhepunkt unserer generationsübergreifenden Bündnisarbeit war das 

große Gartenfest, das jährlich im Rahmen der Brandenburger Landpartie im 

Petkuser Hexenkräutergarten des  VAB e.V. organisiert wird. Zahlreiche große und 

kleine Gäste aus nah und fern erfreuten sich am kulturellen Programm, sportlichen 

Betätigungen und regionalen Speisen. Vielen Dank den vielen ehrenamtlichen 

Helfern und Sponsoren, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, 
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Der VAB e.V. und die Verkehrswacht Teltow Fläming nahmen auch in diesem Jahr 

an den Verkehrssicherheitstagen im OSZ Ludwigsfelde teil, um Jugendliche 

präventiv auf Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen. 

Unser Bündnis legte seit seiner Gründung immer besonderen Wert darauf, nicht nur 

regional zu agieren, sondern wir schauen auch, wie machen es andere 

Bundesländer und wie gestaltet sich Familienfreundlichkeit in anderen europäischen 

Ländern. Enge Verbundenheit haben wir mit unserem Bündnispartner  Promyk aus 

Polen, die sich nicht nur in zahlreichen gemeinsamen Projekten und Ausstellungen 

widerspiegelt, sondern auch in regelmäßigen mail-Kontakten. Das Projekt "Fit für 

Familie" zeigte uns Möglichkeiten der Familienfreundlichkeit in der italienische 

Region Trentino auf. Durch weitere zahlreiche kleine Projekte informierten wir über 

kulturelle Vielfalt und Familienleben von neuen Bewohnern unserer Region aus 

anderen Ländern. 

Ganz besonders freuten wir uns deshalb, dass Frau Nitzsche und Herr Friedrich 

stellvertretend für den VAB e.V. für diese Tätigkeiten aus der Hand des Ministers der 

Justiz und für Europa und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg die 

"Europaurkunde des Landes Brandenburg" ausgehändigt bekamen. 

Am 15.Juli wurde unser lokales Bündnis von der Brandenburger Staatskanzlei als 

vorbildliches Demografieprojekt im Rahmen "Marktplatz der Möglichkeiten" geehrt. 

Hauptausschlaggebend war hierfür unser Engagement Familienfreundlichkeit als 

harten Standortfaktor in die Unternehmen zu implementieren. Das erhöht die 

Attraktivität der Kommunen, bindet Familien an ihre Heimat und lockt Zu- und 

Rückwanderer an. Aber auch unsere überregionale Tätigkeit wurde hervorgehoben. 

Die Übergabe der Urkunde fand im Kräuterhexengarten statt, im Auftrag des Chefs 

der Staatskanzlei, Staatssekretär Rudolf Zeeb durch die Abteilungsleiterin Frau Birgit 

Gidde. Zum Auftakt boten Kinder unseres Bündnispartners "Kita Entdeckerland" aus 

Petkus ein kleines Programm und erfreuten sich anschließend an einer Bastelstunde. 

Diese Veranstaltung wurde auch genutzt um den Staffelstab an die neue 

Bündniskoordinatorin, Frau Elke Schmidt zu übergeben. 

Ich bedanke mich bei allen Bündnispartnern und allen weiteren Partnern herzlich für 

die zahlreiche Unterstützung, die ich im Rahmen meiner Tätigkeit als Koordinatorin 

seit der Gründung 2007 erhalten habe. Ich bin zuversichtlich, Sie werden auch Frau 

Schmidt in ihrer Arbeit im Sinne der Zielstellungen unseres Bündnisses unterstützen, 

denn die Familienfreundlichkeit ist kein starres Gebilde, sie muss stetig 

weiterentwickelt und gepflegt werden. 

Luckenwalde, den 29.07.2015 

Mit freundlichen Grüßen 

Karin Friedrich 
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Liebe Bündnispartner, 

ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um mich mit einem Steckbrief bei Ihnen 

vorzustellen. 

 

Lokales Bündnis für Familie 
Baruther Urstromtal 

Koordinatorin 

 

 

Symbolische Übergabe des 

Staffelstabes und  

Ernennung einer neuen Koordinatorin 

Steckbrief 

Elke Schmidt 

geboren in Halle/Saale, wohnhaft in Luckenwalde 

geschieden, 3 erwachsene Töchter, leidenschaftliche Oma 

seit 25 Jahren in verschiedenen Bereichen der sozialen Arbeit tätig 

hauptamtlich Jugendarbeiterin der Gemeinde Nuthe-Urstromtal 

tätig im Begleitausschusses LK TF und im Netzwerk für Jugendbeteiligung 

des Landes Brandenburg 

Mediatorin für Wirtschaft und Familie, Schulmediatorin 

aktives Mitglied des Vereins der Freunde und Förderer des Tierparks 

Luckenwalde 

Koordinatorin lokales Bündnis für Familie Baruther Urstromtal 
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